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Einladung 
 
zum Neujahrsempfang der Stadt Dessau-Roßlau 
 
am Sonntag, dem 18.01.2026 
 
um 17 Uhr im Anhaltischen Theater Dessau 
 
 
Oberbürgermeister Dr. Robert Reck lädt recht herzlich zum 
Neujahrsempfang der Stadt Dessau-Roßlau am 18. Januar 2026 um 17 Uhr 
in das Anhaltische Theater Dessau ein. Das Neujahrskonzert des 
Anhaltischen Theaters wird den Abend feierlich umrahmen. 
 In seiner Einladung schreibt der Oberbürgermeister „Wir werden den Blick 
auf das kommende Jahr richten. Besonders hervorzuheben ist das 
Bauhausjubiläum, welches wir mit zahlreichen Veranstaltungen, 
Ausstellungen und Projekten, die das kulturelle Leben in unserer Stadt 
bereicherten, auch 2026 feiern werden.  
Nachdem wir 2025 die BUGA-Dekade eröffnet haben, wird auch 2026 ganz 
im Zeichen der Bundesgartenschau 2035 stehen. Wir werden die BUGA-
Gesellschaft Dessau-Roßlau gründen und zahlreiche Projekte mit Leben 
füllen. Gemeinsam gestalten wir so die Zukunft Dessau-Roßlaus und 
markieren einen bedeutenden Schritt für die Entwicklung unserer Stadt. Ich 
freue mich, Sie zu diesem Anlass begrüßen zu dürfen.“ 
 
Auf dem Programm des Neujahrsempfanges stehen ein musikalischer 
Auftakt mit Auszügen aus dem Neujahrskonzert „Musikalische Reise durch 
Südamerika“, eine Rede des Oberbürgermeisters, ein musikalischer 
Ausklang der Anhaltischen Philharmonie und ein Empfang im Rangfoyer des 
Theaters, musikalisch umrahmt vom Jazz-Trio von Konstatin Kölmel. 
 
Karten á 15 Euro sind im Vorverkauf an den Theaterkassen und an der 
Abendkasse und online erhältlich.  
 
(Pressevertreterinnen und -vertreter erhalten freien Zutritt, sind aber 
gebeten, sich vor Beginn der Veranstaltung beim Vertreter der Pressestelle 
zu melden.) 
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Presseeinladung 
 
 
Am 20.12.2025 findet um 10 Uhr die Übergabe eines neuen 
Arzttruppwagens an den Fachdienst Sanität des DRK durch die Stadt 
Dessau-Roßlau statt.  
 
Die Übergabe wird an der Fachdiensthalle in der Kochstedter Kreisstraße 3 
in 06847 Dessau-Roßlau erfolgen.  
 
Der alte Arzttruppwagen aus dem Jahr 1994 wird ausgesondert.  
 
 
Informationen zum Fahrzeug: 
 
MAN TGE 4x4 
Rückfahrkamera 
9 Sitzplätze 
6 davon demontierbar auf Schienensystem für Stauraum im Innenraum 
Besprechungstisch demontierbar 
 
Beladung: 
 
drei Sprechstellen über zwei Fahrzeugfunkgeräte, 
1x Multifunktionsdrucker, 
2x Handlampen, 
2x Funkgeräte, 
Notfallrucksack Erwachsene 
Notfallrucksack Kinder 
 
Kosten: 124.000,00 EUR 
 
 
 

Jugendtreff Kochstedt noch geschlossen 
 
Aufgrund personeller Engpässe kann der Jugendtreff Kochstedt vorerst nicht 
geöffnet werden. 
Bereits in dieser Woche bleibt die Einrichtung geschlossen. 
Alternativ sei darauf verwiesen, dass der Jugendklub Zoberberg von Montag 
bis Freitag in der Zeit von 14 bis 20 Uhr für junge Menschen geöffnet hat und 
unterschiedliche Angebote zur Freizeitgestaltung bereithält. 
 
 
 
 



Aktuelles zur Grundsteuerreform und zur 
Grundsteuer 2026 bei Eigentümerwechseln im 
Jahr 2025 
 
 
Die Grundsteuerreform ist in der Stadt Dessau-Roßlau nahezu vollständig 
vollzogen. 
Die vorliegenden Widersprüche wurden noch nicht vollständig bearbeitet. 
Das betrifft im Wesentlichen Widerspruche, die sich grundsätzlich gegen die 
Bewertung im Rahmen der Grundsteuerreform richten. Es wird nochmals 
darauf hingewiesen, dass nur, wenn ein Einspruch beim Finanzamt gegen 
den Grundsteuermessbescheid Erfolg hat, auch die Änderung des 
Grundsteuerbescheids von Amts wegen erfolgen kann. Bis dahin bleibt der 
vorliegenden Grundsteuerbescheid bindend.  
 
Wie bereits vor der Grundsteuerreform wird auf die Erteilung von 
Grundsteuerbescheiden für das Kalenderjahr 2026 verzichtet. 
 
Für alle diejenigen Grundstücke, deren Bemessungsgrundlagen 
(Messbeträge) sich seit der letzten Bescheiderteilung nicht geändert haben, 
wird deshalb durch öffentliche Bekanntmachung im Amtsblatt Ausgabe 
Januar 2026 die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2026 in der zuletzt 
veranlagten Höhe (Jahr 2025) festgesetzt. 
 
Werden Grundsteuerbescheide für das Kalenderjahr 2026 erteilt, so sind die 
darin festgesetzten Beträge zu entrichten. 
 
 
Umsetzung der Eigentümerwechsel nach dem 1. Januar 2025  
 
Durch den Wechsel des Eigentums am Grundstück im Laufe des Jahres 
2025 tritt zum 1.1.2026 eine Änderung der Steuerpflicht ein. 
Die Kommunen des Landes Sachsen-Anhalt haben aufgrund 
softwareseitiger Probleme beim Land bis Dezember 2025 keine 
Eigentumsumschreibungen auf den 1.1.2026 durch die Finanzämter 
erhalten. Dies bedeutet, Eigentümerwechsel seit dem 1.1.2025 konnten 
durch die Stadt Dessau-Roßlau bisher nicht berücksichtigt werden, da die 
Festlegung, wer Steuerschuldner ist, ausschließlich dem Finanzamt im 
Grundsteuermessbescheid obliegt. 
Leider kann die Stadt Dessau-Roßlau den vorliegenden 
Grundsteuerbescheid auf den neuen Eigentümer erst anpassen, wenn 
seitens des Finanzamtes die geänderten Grundsteuermessbescheide – 
Zurechnung auf den neuen Eigentümer auf den 1.1.2026 – vorliegen.  
In der Folge bleibt der bisherige Steuerpflichtige an den Steuerbescheid und 
die darin enthaltenen Zahlungsfälligkeiten so lange gebunden, bis ein 
geänderter Steuerbescheid bzw. Abmeldebescheid ergeht. 
 
Sobald der Stadt Dessau-Roßlau die entsprechenden Daten des 
Finanzamtes vorliegen, werden die Eigentumsumschreibungen auf den 



1.1.2026 vollzogen. Eine zeitnahe Bearbeitung wird angestrebt. Es ist aber 
bereits heute abschätzbar, dass dies nicht vor der ersten Fälligkeit am 
15.2.2026 vollständig gelingt. Falls die entsprechenden Abmelde- bzw. 
Änderungsbescheide erst nach Fälligkeit ergehen können, werden zu viel 
gezahlte Beträge durch den bisherigen Steuerpflichtigen zurückerstattet. 
Die Umsetzung der Eigentümeränderungen ist einerseits davon abhängig, in 
welchem Umfang Eigentumsumschreibungen eingehen sowie zu welchem 
Zeitpunkt. Für die sich ergebenden Verzögerungen wird um Verständnis 
gebeten.  
 
 
 
 
 

Ich zeichne mir ein Tier  
 

Workshop für Kinder verbindet Tierpark und 
Gemäldegalerie 
 
Wer Tiere und Kunst einmal aus einer vielleicht ungewohnten, anderen 
Perspektive entdecken möchte, ist beim Workshop-Angebot von Tierpark 
und Anhaltischer Gemäldegalerie Dessau am 17. Januar ab 14 Uhr genau 
richtig. 
„Ich zeichne mir ein Tier“ ist ein Gemeinschaftsprojekt in Form eines 
Zeichenworkshops der beiden benachbarten Einrichtungen. Dieser 
Workshop richtet sich an alle, die sich für Tiere begeistern und gerne 
zeichnen. Vorkenntnisse sind keine notwendig. 
„Wir besuchen jedes Mal die Gemäldegalerie und den Tierpark.“, verspricht 
Lehrparkpädagogin Katja Flügel. Unterschiedliche Themen sorgen dabei für 
Abwechslung. „Einmal haben wir uns mit nachtaktiven Tieren beschäftigt, ein 
anderes Mal mit Fabel- und Fantasietieren.“ 
So entdeckt man in jedem Workshop einen neuen Teil der Ausstellung in der 
Anhaltischen Gemäldegalerie und beobachtet im Tierpark Dessau einige 
Tiere einmal ganz genau. 
„Am Ende gestaltet jeder selbst sein eigenes Kunstwerk zum Mitnehmen.“ 
erläutert Museumspädagogin Sophia Wiest den Ablauf. „Während unserer 
Beobachtungen fertigen wir Skizzen mit dem Bleistift an. Diese setzen wir 
am Ende mit ganz unterschiedlichen Methoden um.“ 
Am Samstag, 17. Januar 2026, steht dabei die aktuelle Ausstellung der 
Künstlerin Friede Kieser-Maruhn in der Orangerie der Anhaltische 
Gemäldegalerie im Mittelpunkt. Ihre Tierplastiken greifen typische Formen 
und Merkmale von Tieren auf. Mehrere großformatige Arbeiten der 
Künstlerin sind auch im Tierpark zu finden und werden in den Workshop 
einbezogen. Im praktischen Teil setzen die Teilnehmenden ihre 
Beobachtungen selbst um. Sie modellieren ein eigenes Tier und 
experimentieren mit Form, Proportion und Ausdruck.  
Der Workshop findet am Samstag, 17. Januar 2026, von 14 bis 17 Uhr 
statt. Treffpunkt ist der Eingang des Tierparks Dessau. Das Angebot richtet 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

sich an Familien, Jugendliche und Kinder ab sieben Jahren. Die 
Teilnahme kostet sechs Euro pro Person. 
Weitere Termine sind für den 7. März und den 9. Mai 2026 geplant. Der 
Workshop findet in der Regel alle zwei Monate immer an einem Samstag 
statt. 
Die Anmeldung erfolgt über die Gemäldegalerie bei Museumspädagogin 
Sophia Wiest 
Telefon: 0340 / 6612600, E-Mail: gemaeldegalerie@dessau-rosslau.de. 
Inhaltliche Auskünfte gibt es bei Sophia Wiest und auch bei 
Lehrparkpädagogin Katja Flügel im Tierpark Dessau: 
lehrparkschule@dessau-rosslau.de . 
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